
Kammerjazz zum Entdecken

Wenn jemand von Kammermusik spricht, meint er in der Regel ein kleines Klassikensemble, bestehend aus
Streichinstrumenten, einem Tasteninstrument und allenfalls noch einem Blasinstrument. Keine Posaunen,
Pauken und Trompeten.

CD-TIPP vor 13 Minuten

(ld) Beim Kammerjazz verhält es sich nicht anders. Das belegen der Klarinettist Marco
Santilli und der Pianist Paolo Alderighi mit ihrem Debütalbum «Godiva Soleva», welches
der mittelalterlichen Legende von Lady Godiva nachempfunden ist. Eine Adlige, die ihren
Mann dazu bringen wollte, den mittellosen Menschen in der Grafschaft Coventry die
Steuern zu erlassen. Um das zu erreichen, ritt sie halbnackt durch Wiesen und Felder. In
ähnlicher Weise vollziehen die beiden Musiker einen Ritt durch die Stile, indem sie den
Jazz «ausziehen», an dessen Essenz bringen, um ihn mit Spielformen aus der Klassik, des
Tango und der World Music wieder anzureichern. Ein Werk, eine Entdeckung.

INFO: Santilli-Alderighi: «Godiva Soleva (Mons Records)
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NACHRICHTEN ZU CD/DVD/BLU-RAY 

CD-TIPP vor 17 Minuten

Grenzenlose Reise
Lässt sich in der Musik tatsächlich eine Grenze zwischen
Zukunft und Gegenwart ziehen? Oder ist die Gegenwart… 


